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«Die Frauen haben Recht», so 
spricht Gott zu Moses. Die fünf 
Frauen, von denen die Rede ist, 
sind allesamt Töchter von Zelof-
chad. Ihre Geschichte spielt im  
Alten Testament, im 27. Kapitel 
vom 4. Buch Mose. Zelofchad ist 
gestorben, ohne Söhne zu hinter-
lassen. Das Erbe wäre nach altem 
Recht an die Brüder des Verstor-
benen gegangen. Die Töchter wol-
len nun das Erbe ihres Vaters für 
sich behalten, um sich ihre Exis-
tenz zu sichern. Sie wehren sich, 
setzen sich für ihren Wunsch ein. 
Ein mutiger Schritt, denn sie hät-
ten ja aus der Gesellschaft ausge-
stossen werden können. Gott, so 
wird es in der Geschichte darge-
stellt, lässt sich vom Anliegen der 
Töchter bewegen, schlägt sich auf 
ihre Seite. Das israelitische Recht 

wird abgeändert, von nun an dür-
fen auch Töchter erben. Einerseits 
beeindruckt mich der Mut, den die 
Töchter Zelofchads an den Tag  
legen. Andererseits: Fast zu leicht 
kommt diese Geschichte daher, es 
ist nirgends von einem Konflikt die 
Rede. Ob es so einfach war? Mut 
zu zeigen, das liegt 
schon in der Sa-
che selbst, ist oft 
schwierig. Ich ver-
stehe darunter ein 
Handeln gegen in-
nerste Widerstän-
de. Man könnte 
mit Liebesentzug 
bestraft werden, vom Gegen-
über ein Nein hören, vielleicht  
sogar ein böses Wort. Im Privaten 
geht es manchmal darum, gegen-
über der Familie eine eigene Le-

bensweise durchzusetzen. In der  
Jugend, sich von den Wunschvor-
stellungen der Eltern zu lösen, im 
Alter eigene Wünsche den Ideen 
der Nachkommen entgegenzuset-
zen, zum Beispiel wenn man noch 
selbständig wohnen möchte.  
Sobald man den Blick über den 

privaten Raum hinaus 
weitet, ist es gar nicht 
so einfach, zu bestim-
men, was Mut heissen 
könnte. Der Kampf um 
faire Rechte oder um 
Menschenrechte steht 
bei uns nicht mehr im 
Zentrum. Wenn man 

aber die ganze Welt betrachtet, 
dann wird einem bewusst, dass 
viele Frauen (und Männer) immer 
noch täglich sehr viel Mut bewei-
sen, indem sie für ihre eigenen 

und für die Rechte anderer kämp-
fen. Wir können ihnen nicht direkt 
helfen, auch wenn wir das gerne 
tun würden. Ich erinnere mich in 
diesem Zusammenhang an einen 
Kollegen aus einem Land mit vie-
len Problemen, Ungerechtigkeiten 
und mit weitverbreiteter Korrup-
tion. Er meinte: «Es steht für uns 
gar nicht immer an erster Stel-
le, dass ihr Geld spendet. Wichtig 
ist, dass ihr an uns denkt und uns 
nicht vergesst.»
Das fasziniert mich immer wieder 
an den Texten aus dem Alten Tes-
tament: Es sind Worte aus einer 
vermeintlich archaischen Zeit, die 
uns einen Blick in die Vergangen-
heit erlauben und uns dadurch für 
Probleme der Gegenwart sensibi-
lisieren.

Stephanie Gysel

chileblatt
regional

Mutige Frauen aus dem Alten Testament

Die Töchter Zelofchads erklären Moses ihr Anliegen Bild: goodsalt.com
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Stephanie Gysel, Pfarrerin in der Kirchgemeinde Weinland Mitte

«... die Frauen 

haben Recht ...» 
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	 Gottesdienste...		  ... und mehr!	

Auffahrts-Regionalgottesdienst in Benken

Die Konfirmation ist ein beson-
derer Moment im Leben junger  
Menschen, ein feierlicher Schritt 
auf ihrem Glaubensweg und ein 
Anlass zur Gemeinschaft und zum 
Segen. 
Die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden haben sich über  
viele Monate intensiv mit Fragen 
des Glaubens, des Lebens und 
der Gemeinschaft auseinander-
gesetzt. Nun treten sie vor die  
Gemeinde, um ihr «Ja zur Taufe» zu 
bekräftigen und den Segen Gottes 
für ihren weiteren Lebensweg zu 
empfangen. 
Möge Gottes Segen die jungen 
Menschen begleiten. 
Wir freuen uns auf festliche  
Anlässe mit Ihnen und laden 
Sie herzlich ein, diese besonde-
ren Gottesdienste zusammen mit 
unseren Konfirmandinnen und 
Konfirmanden zu feiern.         (JuS)

Herzliche Einladung
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Meditation wird erklärend einge-
führt, sodass man auch ohne Vor-
kenntnisse teilnehmen kann. Die 
stille Zeit der Meditation dauert  
etwa eine halbe Stunde. Nach 
dem Ausklang mit einem Gebet 
stehen die Leiter für Gespräche 
zur Verfügung.                        (StG)
Leitung und Information:
Beatrice Peter, Wildensbuch
Tel. 052 301 45 08 
peter.beatrice@gmail.com
Renata Zuppiger Andreato 
Tel. 052 336 22 60 
lichtperle@bluewin.ch
Verantwortung und Begleitung  
in unserer Kirchgemeinde durch 
Pfrn. Stephanie Gysel

Mi, 14. Mai, 11. Juni und 9. Juli 2025
19.30–20.30 Uhr Kirche Ossingen

Seit ein paar Jahren meditieren wir 
regelmässig in der Kirche Benken, 
neu ab April jeweils am zweiten 
Mittwoch im Monat in der Kirche 
Ossingen. Diese Meditation hat 
ihre Wurzeln in der christlichen 
Mystik. Sie orientiert sich an Wor-
ten und Bildern aus der Bibel und 
ist auf das Leben bezogen. Jede 

Matthias Bordt freut sich sehr, am 
25. Mai um 19 Uhr in Marthalen 
seinen ersten Abendgottesdienst  
«Musik und Wort» in der Kirchge-
meinde Weinland Mitte zu feiern. 
Dabei gestaltet der Kirchenchor 
Marthalen unter der Leitung von 
Susan Wipf festlich mit, und Yeri 
Knoch wird an der Orgel begleiten. 
Herzliche Einladung!  

NEU! Meditation in Ossingen 
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Abendgottesdienst «Musik und Wort»
Sonntag, 25. Mai 2025 
19 Uhr, Kirche Marthalen

Die Bezirkskirchenpflege lädt      
jedes Jahr am Pfingstmontag zu 
einer Wanderung mit Pfingstan-
dacht ein.
Die Wanderung führt von Ober-
neunforn (ab der Haltestelle Stö-
cke der Buslinie 605) durch das 
Stammertal mit seinen Getrei-
defeldern, dem Hopfenanbau          
sowie den Rebbergen nach Unter-
stammheim. Auf dem Weg grüs-
sen von Weitem die drei Kirchen 
von Stammheim. Die Pfingstan-
dacht mit Pfarrer Heinz-Jürgen 
Heckmann findet in der Kirche 
Unterstammheim statt. Anschlies-
send sind alle zu einem kleinen 
Imbiss eingeladen. Die einfache 

Wanderung dauert knapp zwei 
Stunden. Andachtsbeginn für al-
le (auch Nichtwanderer) ist um ca. 
15:30 Uhr.
Bitte Sonnen-/Regenschutz sowie 
ein Getränk für unterwegs mitneh-
men. Das Team freut sich auf ein 
pfingstliches Beisammensein und 
hofft auf eine rege Teilnahme.

Nachmittagswanderung 
mit Pfingstandacht
Pfingstmontag, 9. Juni 2025 
13 Uhr Bahnhof Ossingen 
oder 13.15 Uhr Bushaltestelle 
Oberneunforn Stöcke

Pfingstwanderung

Abendgottesdienst «Musik und Wort»

Konfirmationen in Marthalen und Ossingen

Herzlich willkommen zum  
regionalen Auffahrts-Regionalgot-
tesdienst in Benken. Alle drei Pfarr-
personen werden über denselben  
Bibeltext passend zur Auffahrt  
predigen.  Musikalisch wird der 
Gottesdienst von feierlicher 
und fröhlicher Trompetenmusik  
umrahmt.                                (StG)

Auffahrts-Regionalgottesdienst
Donnerstag, 29. Mai
10 Uhr, Kirche Benken
Pfr. Mike Gray, Pfrn. Stephanie Gysel,
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Bojana Ammersinn, Orgel
Felix Niggli, Trompete
Anschliessend gemütliches Beisammen-
sein mit Grill und Getränken
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Konfirmation Ossingen
Sonntag, 4. Mai 2025
10 Uhr, Kirche
Es werden konfirmiert:
Dinah Breitenstein 
Elena Schölly
Elina Boonen
Hannah Stark
Jana Dünki
Jessica Frei 
Malin Venica

Konfirmation Marthalen
(aufgrund der grossen Gruppe finden zwei 
Gottesdienste statt)
Sonntag, 18. Mai 2025
9.30 Uhr, Kirche
Es werden konfirmiert:
Anna Lüthi
Elina Wegmann
Jara Früh
Kai Steinacher
Leon Gabor
Marc Frischknecht
Nico Buchter
Nicolas Klingenhegel
Nina Kuhn
Svenja Stutz

11 Uhr, Kirche
Es werden konfirmiert:
Elias Schwarz
Evelin Peter
Leona Keller
Leonie Anderwert
Mia Keller
Tabea Stutz

Pfr. Mike Gray
Musik: Yeri Knoch mit Konfirmandinnen 
und Konfirmanden
Kollekte: Jugendkollekte
Apéro 10.15–11.15 Uhr

Ob Gottesdienste, Feste, Anlässe oder Ausflüge – wir laden Sie  
herzlich ein, dabei zu sein, sich inspirieren zu lassen und einander zu  
begegnen. Entdecken Sie hier, was uns in den kommenden Wochen  
erwartet. Wir freuen uns auf Sie!
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Tauffest in Trüllikon 

Ladens» mit den Glöggli bei der 
Eingangstüre, dem Knarren der 
Treppenstufen beim Herunterstei-
gen der Ladenbesitzerin oder die 
nostalgische Kasse. Bei all diesen 
lustigen Anekdoten konnte das  
Lachen nicht unterdrückt werden.

OKK Marthalen
Bettina Nägeli

Die Buchautorin und Kolumnis-
tin Katharina Nimanaij aus Ober-
hallau fesselte die Zuhörer und  
Zuhörerinnen an diesem Nach-
mittag über eine Stunde lang mit 
ihren witzigen und mit Pointen be-
stückten Alltagsgeschichten. So 
erzählte sie in ihren Geschichten, 
dass Lehrer «Niklous Housi» Wert 
auf saubere Fingernägel beim 
Schreiben der Schnürlischrift  
legte, dass sie ein «Bravo»-Heftli  für 
50 Rappen zum Lesen ausgeliehen 
hatte und beim Lesen unter der 
Bettdecke von der Mutter erwischt  
worden war. Oder die bildhafte 
Schilderung des «Tante-Emma-

Baptizatus sum – ich bin getauft 
Die Geschichte von der Taufe des 
Äthiopiers, das leuchtende Garn-
knäuel, welches den Weg zeigt, 
wenn man den Faden verliert, und 
der Ausspruch «baptizatus sum» 
von Martin Luther waren Teil des 
gut besuchten Tauferinnerungs-
gottesdienstes am letzten Sonn-
tag im März in der Kirche Trüllikon. 
Alle Anwesenden waren eingela-
den, sich an ihre Taufe zu erinnern, 
mit Taufwasser aus allen Dörfern 

von Weinland Mitte, das von Kin-
dern aus der jeweiligen Gemein-
de geschöpft und ins Taufbecken 
geleert wurde. Auch wurden die 
Taufkerzen/ Kerzen angezündet. 
Um zu erinnern: «Ich bin getauft 
und gehöre dazu.» Wer wünschte, 
wurde gesegnet. Das wunderbare 
Tauflied «Vergiss es nie» am Ende 
der Erinnerung hat nochmal schön 
formuliert: «Du bist ein Gedanke 
Gottes, ein genialer noch dazu – 
Du bist Du!»                                  (SuW) 

Seniorennachmittag Marthalen
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Kia Orana, schützt und behütet 
die Schöpfung. Mit einem «Unser 
Vater» in der Landessprache  
Maori begann die Liturgie, die 
von allen beteiligten Frauen im 
Wechsel vorgetragen wurde. 
Lieder zur Schöpfung und de-
ren Bewahrung untermalten den 
Gottesdienst, welcher mit fei-

nen Speisen, die nach Rezep-
ten von den Cook-Inseln von den 
Frauen gekocht wurden und nach 
dem Gottesdienst in gemütlicher  
Runde genossen werden konnten.  
Herzlichen Dank den Frauen der 
WGT-Gruppe für diesen gelun-
genen und kulinarischen Gottes-
dienstabend.                       (SuW)

Eveline Lüthi-Roth, die seit 1. Juli 
2021 als de facto Drehscheibe in  

unserer Ver-
waltung agiert, 
meisterhaft die 
vielfältigsten Tä-
tigkeiten bewäl-
tigt und als gern  
gesehene An-

sprechperson für Gemeinde-
mitglieder, Mitarbeitende und  
Kirchenpflege gleichermassen 
fungiert, wird uns leider per Ende 
Mai 2025 verlassen, was ich sehr 
bedaure. 
Ich wünsche Eveline alles  
Gute und danke ihr herzlich für alles  
Geleistete!

Herzlichen Dank, Eveline!    Willkommen, Susanne!

Am Mittwoch, 4. Juni 2025, ab 
12  Uhr lädt die Gruppe vom         
Generationenmittagstisch in die 
Kirche in Trüllikon zum Mittages-

Mittagstisch 0–100 plus

Generationen

Seniorenferien 2025
Weltgebetstag Trüllikon und Marthalen

sen ein. Es ist eine grossartige          
Gelegenheit, sich zu treffen und 
gemeinsam zu essen. Kommen 
Sie mit der Familie, den Grosskin-
dern, den Kindern oder auch mit 
den Eltern, es ist ein geselliges Es-
sen für die ganze Gemeinschaft.
Das Team freut sich auf Sie! (SuW)

Generationenmittagstisch 0–100 plus
Mittwoch, 4. Juni 2025
ab 12 Uhr, Kirche Trüllikon
Preise:	Fr. 8.– für Erwachsene
	 Fr. 4.– für Kinder bis 8 Jahre 
(Wasser, Sirup und Kaffee inklusive, 
Wein kostenpflichtig)
Dessertbuffet vom Spielgruppenverein 
(Spendenkässeli)
Anmeldung bis Sonntag, 1. Juni:
Lotti Gugelmann, lgugelmann@sunrise.ch
Dorfstrasse 19, 8465 Wildensbuch
052 533 64 47 oder 078 668 26 48

Ich begrüsse herzlich, und es 
freut mich sehr, Ihnen mitteilen 

zu können, dass  
Susanne Egloff  
seit 17. März als 
Verwaltungsan-
gestellte in unse-
rem Sekretariat 
in Rheinau mit 

einem Pensum von 70% arbeitet.

Ich wünsche Susanne, auf  
diesem Wege nochmals, einen  
guten Start und freue mich auf  
viele gemeinsame Jahre.

Rolf Hans Elsener
Präsident der Kirchenpflege

Senioren

Ein Ferienangebot für alle 
zusammen in Seefeld, Tirol
Im Jahr 2025 werden wir erstmals 
versuchen, die beiden Ferienwo-
chen (das gemütliche Angebot 
und jenes für Aktivere) zusam-
menzunehmen und ein Programm 
zu gestalten, das den verschiede-
nen Bedürfnissen gerecht wird.
Wir logieren im Viersternehotel 
Central. Mit dem Apfelcar sind 
verschiedene Ausflüge und Spa-
ziergänge geplant. Aber auch Zeit 

zum Entspannen, für gute Gesprä-
che, Andachten und feines Essen 
ist eingeplant. Wir freuen uns, mit  
Ihnen abwechslungsreiche Ferien 
zu verbringen. Termin / Anmeldung   
siehe Agenda auf Seite 4      (RaS)
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Gottesdienste
Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 4. Mai
Konfirmation
Ossingen (siehe Seite 2)
10 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Yeri Knoch mit 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
Kollekte: Jugendkollekte
Anschliessend Apéro 

So, 11. Mai
Truttikon
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Posaunenchor 
Truttikon
Kollekte: EKS-Frauenarbeit
Anschliessend Begegnung

Rheinau 
Gottesdienst in der PUK
10.15 Uhr, Raum der Stille
Gebäude 90 
Klinik Rheinau
Pfr. Samuel Hertner

Auffahrt, 29. Mai
Benken 
Regionalgottesdienst 
10 Uhr, Kirche
Pfrn: Stephanie Gysel
Pfr. Matthias Bordt
Pfr. Mike Gray
Musik: Bojana Ammersinn 
und Felix Niggli (Trompete)
Kollekte: Bibelkollekte
Anschliessend Grill und 
Getränke
(siehe Seite 2)

So, 1. Juni
Trüllikon
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Bojana Ammersinn
Kollekte: G2W
Anschliessend Begegnung

Rheinau 
Gottesdienst in der PUK
10.15 Uhr, Raum der Stille
Gebäude 90
Klinik Rheinau
Pfr. Samuel Hertner

So, 18. Mai
Konfirmation
Marthalen (siehe Seite 2)
9.30 Uhr, Kirche und
11 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Yeri Knoch mit 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
Kollekte: Jugendkollekte
Apéro: 10.15–11.15 Uhr

Ossingen
Gottesdienst 
zur Josefsgeschichte
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Andreas Vogel
Kollekte: EKS-Frauenarbeit
Anschliessend Chile-Kafi

So, 25. Mai
Rheinau
9.30 Uhr, Bergkirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Reformierte 
Blindenseelsorge
Anschliessend Apéro

Marthalen
Abendgottesdienst 
«Musik und Wort»
19 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Yeri Knoch mit 
Kirchenchor Marthalen, 
Leitung: Susan Wipf
Kollekte: Reformierte 
Blindenseelsorge
(siehe Seite 2)

	 Mai 2025	 Agenda   
	 Senioren

Programm

Di, 6. Mai
Rheinau: Spielnachmittag
14 Uhr, KGZ Rheinau
Kontakt: 
S. Abegg, 078 738 26 61

Do, 29. Mai         
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

Ausflüge

Di,10.+17.Juni 2025
Do, 12. Juni 2025
Seniorenausflug 2025
Glarner Wirtschaftsarchiv 
und Museum. 

Do, 19. Juni 2025
Telephonica-Museum Islikon 

Wichtig: 
Anmeldeschluss ist der    
20. Mai 2025. 
Die Pätze sind beschränkt.

Detaillierte Infos und den 
Anmeldetalon finden Sie hier, 
einfach Handykamera auf 
den QR Code halten und den 
angezeigten Link öffnen:

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, 
die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. 
Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 
denn die Bäche sind vertrocknet.                                                  
Joel 1,19-20 4Fü
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Fahrdienste 
Möchten Sie für Ihren Gottes-
dienstbesuch in einem 
Nachbardorf den Fahrdienst 
beanspruchen? Bitte melden Sie 
sich vorgängig unter der ange- 
gebenen Telefonnummer. 

Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31
Ossingen: 
Karin Lüscher, 079 372 99 06

Vorschau

Seniorenferien
27.September bis
2. Oktober 2025
in Seefeld, Tirol 
(siehe Seite 3) oder auf 
unserer Internetseite: 
www.kirche-wm.ch/
senioren

Infos und Anmeldetalon 
finden Sie hier, einfach 
Handykamera auf den 
QR-Code halten und den 
angezeigten Link öffnen: 

Bibelvers des Monats

Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB,  Einheitsübersetzung / Bild: Eveline Lüthi

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat, Kirche
Kontakt: 
Christina Wipf, 052 319 11 23

Gemeindegebet 
19 Uhr, Kirche Truttikon
Di, 29. April, 13.+27. Mai
Kontakt: 
Beat Graf, 079 850 67 68

Gebetswoche
14.–21. September 2025
Kirche Trüllikon

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Kontakt: Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20–21.45 Uhr
(Ort gemäss Probeplan)
Kontakt: 
Leon Kolb, 052 319 18 31

Rundum

Mi, 7. Mai
Zeichen für den Frieden
19–19.30 Uhr
Kirche Marthalen 

Sa, 10 Mai
Letzte-Hilfe-Kurs
10–16 Uhr
Einkehrsaal Ossingen
Kontakt: 
Pfrn. Stephanie Gysel 
stephanie.gysel@kirche-wm.ch
Anmeldung bis 3. Mai 2025

Mi, 14. Mai
Meditation
19.30 Uhr, Kirche Ossingen

Fr, 30. Mai
Auftanken
19 Uhr, Kirche Truttikon

Mi, 4. Juni
Generationenmittagstisch
0–100 plus
12 Uhr, Kirche Trüllikon
(Anmeldung bis 1. Juni, 
siehe Seite 3)

Pfingstmontag 
9. Juni 
Pfingstwanderung
13 Uhr, Ossingen Bahnhof
(siehe Seite 2)

Konzert

So, 1. Juni
Konzert für zwei Orgeln 
mit unseren Organisten 
Yeri Knoch und 
Andreas Vogel
19 Uhr, Kirche Marthalen

Was ist ein  
QR-Code?

...siehe letzte Seite
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Alle sind überall herzlich 
willkommen!

Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 3. Klasse
Sa, 17. Mai, 10–11.30 Uhr 
in der Kirche Benken 

Marthalen
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 1. Klasse
Sa, 17. Mai, 9.30 Uhr, Kirche Marthalen

Rheinau
Elterntreff
Fr, 9.+23. Mai, 
9.30 Uhr, Spielplatz Mehrzweckgebäude

Ökumenischer Kinderklub
Sa, 17. Mai
10.30–13.30 Uhr, KGZ Rheinau

Trüllikon
Knirpsentreff 
im Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
Do, 15. Mai, 9–11.30 Uhr

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Kirche Trüllikon, 12.05–13.10 Uhr
Di, 6. und 20. Mai

Jugend

Jugendraum Benken
Sa, 3.+17. Mai
19.30–22 Uhr geöffnet 

Kinder und Kirche

Unti bis 5. Klasse

Benken 
minichile 
Fr, 9. Mai 
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Schule

3. Klass-Unti
Fr, 23. Mai
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Schule

Club 4+5
Mi, 21. Mai
14–16.15 Uhr, Mehrzweckraum Schule

Marthalen
minichile
Mo, 12.+26. Mai
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

3. Klass-Unti
Mo, 5.+19. Mai
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

Club 4
Mo, 19. Mai
13.30–15.15 Uhr, im Treffpunkt

Club 5
Mo, 19. Mai
15.15–17 Uhr, im Treffpunkt

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 5. Mai
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Club 4+5
Mo, 12. Mai
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 26. Mai
13.50–16 Uhr, Schulhaus Rheinau

Club 4+5
Sa, 10. Mai
14 Uhr, Kirchgemeindezentrum

Trüllikon
minichile 
Fr, 16. Mai
13.30–16 Uhr, Primarschulhaus Trüllikon

3. Klass-Unti
Fr, 23. Mai
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken

Club 4+5
Sa, 10. Mai
10–12.15 Uhr, Kirche

JuKi

Marthalen und Andelfingen
Mi, 7. Mai, 13.30–16.30 Uhr
zum Thema «stark»
Treffpunkt: Bahnhof Marthalen

In der Bibelgalerie Meersburg  
entdeckten sechzehn Schülerin-
nen und Schüler vom JuKi die 
Bibel. Wir sassen in einem No-
madenzelt, wie es zu Zeiten von 
Abraham in Gebrauch war. Das 
Zelt ist aus Ziegenwolle gemacht, 
bei Regen quillt die Wolle auf und 
schützt, bei Sonne kühlt sie. Be-
eindruckend waren die Platzver-
hältnisse im nachgebauten Haus 
aus der Zeit Jesu. Mehrere Per-
sonen wohnten damals sehr eng  
zusammen. Ausgestellt ist auch 
eine Bibel, die in der Sowjetunion 
zu Stalins Zeiten in der Suppe ver-

steckt werden konnte – ohne dabei 
Schaden zu nehmen. Nach dem 
Besuch der Galerie gab es Kuchen 
und ein Getränk im Café mit Blick 
auf den Bodensee.                (StG)

Konf-Unti 

Ossingen/Trüllikon
19 Uhr–20.30 Uhr, Einkehrsaal Ossingen
Di, 29. April
Sa, 3. Mai,10.30 Uhr, Kirche Hauptprobe

Marthalen
18.30–20 Uhr, Treffpunkt Marthalen
Mi, 7.+14. Mai
Sa, 17. Mai,11 Uhr, Kirche Hauptprobe 

Für unsere Primarschüler gibt es 
diesen Sommer wie immer die 
Möglichkeit, an einem Lager teil-
zunehmen. 
Wir werden von Sonntag, 13. Ju-
li bis Freitag, 18. Juli nach Adel-
boden reisen, unter der Leitung 
von Monika Nägeli. Als Thema 
wird uns Paulus begleiten. Neben  
Geschichte hören, basteln und 
spielen werden die Ausflüge den 
Lageralltag bereichern. 
Oder du kommst mit nach Vinelz 
in unser bewährtes Ferienhaus am 
Bielersee unter der Leitung von 
Rahel Schönberger. Ausnahms-

weise in der zweiten Ferienwoche, 
vom Sonntag, 20. Juli bis Freitag, 
25. Juli. In diesem Lager wird der 
Schwerpunkt auf dem Singen und 
Theaterspielen liegen. Als Thema 
wird uns Jakob begleiten. Und na-
türlich werden wir den See genies-
sen. Grosse Theateraufführung 
im Gottesdienst in Marthalen am   
24. August. 
Für 2026 konnten wir das 
Haus, wie gewohnt, in der  
letzten Sommerferienwoche reser-
vieren. 

Hier geht es zur Anmeldung:

  

Wir freuen uns auf dich!

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. 	
	 Rahel Schönberger 

und Monika Nägeli

JuKi mit Pfarrer Mike Gray

Chunnsch au mit?!

Was bedeutet «stark»?

JuKi-Ausflug Bibelgalerie Meersburg
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Körperlich fit, mental widerstands-
fähig, sozial kompetent, intel-
lektuell geschickt oder spirituell 
gefestigt. «Stärke» hat viele Ge-
sichter! Wir entdecken, welche  
Arten von Stärke in uns stecken. 

Wir starten mit spannenden Inputs 
im Feuerwehrlokal Marthalen. Da-
nach geht es nach Andelfingen zu 
Max Melchionna, dem Headcoach 
von Crossfit Winterthur. Max er-
zählt uns von seiner persönlichen 
Definition von Stärke und zeigt sie 
uns praktisch – mit einem kleinen 
Workout, das allen Spass macht! 
Mittwoch, 7. Mai 2025
von 13.30 bis 16.30 Uhr
Treffpunkt: Marthalen Bahnhof
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Evangelisch-reformierte 
Kirchenpflege Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
Präsident Rolf Hans Elsener
rolf.elsener@kirche-wm.ch
079 759 40 16

Sekretariat
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
052 319 12 73
sekretariat@kirche-wm.ch

Ortskirchenkommissionen (OKK)
Benken
Matthias König
matthias.koenig@kirche-wm.ch 
079 615 99 38

Marthalen
Christian Lüthi 
christian.luethi@kirche-wm.ch 
079 344 62 12

Pfarrpersonen
Matthias Bordt
Alfred-Baur-Strasse 13
8450 Andelfingen
matthias.bordt@kirche-wm.ch
079 389 78 64
Seelsorgekreis: 
Ossingen und Truttikon

Mike Gray
Pfarrwegli 1, 8460 Marthalen
mike.gray@kirche-wm.ch
076 317 59 92 
Seelsorgekreis: 
Marthalen und Trüllikon

Stephanie Gysel
Hauptstrasse 47, 8467 Truttikon
stephanie.gysel@kirche-wm.ch
079 626 90 81
Seelsorgekreis: 
Benken und Rheinau

... Christian Wiggenhauser?

Kirchenglocken, vor allem sams-
tags, dann war Hochzeit, und es 
gab Unmengen «Feuersteine» 
(extrem zuckerhaltige Bonbons). 
Das verbindet.

Welches sind die wichtigsten  
Aufgaben in deinem Ressort?
Ganz klar die Verantwortung über 
Budget und den Jahresabschluss. 
Als Gemeinde im Finanzaus-
gleich stehe ich auch regelmässig 
in Kontakt zur Kantonalkirche für  
Bewilligungen im Investitionsbe-
reich.

Welche Aufgaben in der Kirchen-
pflege waren durch die Fusion zu 
Weinland Mitte neu für dich?
In Ossingen hatten wir nur  
kleine «Kässeli» aus Zuwendun-
gen für einen bestimmten Zweck. 
In der KG WM haben wir Fonds mit 
viel höheren Beträgen. Aber sonst 
eigentlich nichts, ausser dass al-
les etwas grösser ist und ich nicht 
mehr alle Leute an den Versamm-
lungen persönlich kenne.

Ressort Finanzen, seit Beginn 
in der Kirchenpflege tätig (vor  
dem Zusammenschluss seit 
April 2018 in der Kirchen-
pflege Ossingen für Finan-
zen, Personal und Ökumene).  

Warum liegt dir die Reformierte 
Kirche Weinland Mitte besonders 
am Herzen? 
Ich bin hier aufgewachsen, fast 
neben der Kirche. Als kleiner Bub 
freute ich mich jedes Mal auf die 

In der aktuellen Themenreihe erfahren Sie 
mehr über die neun Mitglieder der Kir-
chenpflege unserer Kirchgemeinde und 
über ihre Ressortarbeit.
Interviewfragen von Corinne Schmid
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Ossingen
Katharina Steiner 
katharina.steiner@kirche-wm.ch 
079 673 10 54

Rheinau 
Susanne Abegg
susanne.abegg@kirche-wm.ch 
078 738 26 61

Trüllikon
Susanne Wepfer
susanne.wepfer@kirche-wm.ch 
052 319 29 84

Truttikon
Christine Keller
christine.keller@kirche-wm.ch
052 317 43 91

Kontakte
Sozialdiakonin
Rahel Schönberger i. A.
c/o Kirchgemeinde Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
rahel.schoenberger@kirche-wm.ch
078 711 35 07

Was wünschst du dir für die  
Zukunft unserer Reformierten 
Kirchgemeinde Weinland Mitte?
Dass der Zusammenschluss greift, 
es ein Miteinander wird, über Orts-
grenzen hinaus. Ich mag es immer 
wieder, Personen oder bestimm-
te Eigenschaften anderer Dörfer  
kennenzulernen.

Lieben Dank, dass wir dich und 
dein Ressort näher kennenlernen 
durften.

Corinne Schmid

QR-Code 
Die Abkürzung steht für «quick  
response» (engl. für «schnelle 
Antwort» oder «schnelle Reak-
tion») – wurde im Jahre 1994 von 
der japanischen Firma Denso Wa-
ve, einer Tochter von Toyota, ent-
wickelt. 
Ein QR-Code ist ein zweidimen-
sionaler Code, der Informatio-
nen in einer Matrix aus Quad-
raten speichert. Diese Codes 
können grosse Mengen an Daten 
speichern und mit Kameras von 
Smartphones und speziellen 
Scannern gelesen werden.

Wie funktioniert das?
Öffne die Kamera deines Smart-
phones und richte sie auf den 
QR-Code. Indem man die Ka-
mera des Smartphones über den 
zu scannenden QR-Code hält, 
scannt man diesen. Ist der Code  
gelesen, dann wird automatisch 
die verschlüsselte Adresse oder 
Aktion angezeigt, jetzt anklicken 
und schon sind alle Informatio-
nen sichtbar.
Viel Spass beim Ausprobieren!

Hier geht es zur Agenda:Die Kirchenpflege informiert:
Kirchgemeindeversammlung mit Abnahme der Rechnung 2024 
Sonntag, 22. Juni 2025 
10.45 Uhr in der Kirche Trüllikon (nach dem Gottesdienst)


